
 

3 Tage 
            Donnerstag, 23. April 2015, Düsseldorf bis 
            Samstag, 25. April 2015, Köln 

 
            Teilnahmegebühr: 200€ 
            EZ-Zuschlag: 20€ 

 

 
   Quelle: Heinrich Böll Stiftung 

 

 
 

 
 

Kann Kunst Gesellschaft verändern? 
Eine Reise auf den Spuren von Beuys 
und Böll 
 

Heinrich Böll ist in Köln geboren, hat in Köln gelebt, hat 
Köln geliebt und hat am modernen Köln gelitten – und 
hat in seinen autobiographischen und literarischen 
Werken vielfältige Verbindungen zu seiner Heimat-
stadt und dem Rheinland geschaffen, einige direkt und 
offensichtlich, andere indirekt oder sogar gut ver-
steckt.  
Wir wollen die Heimat Heinrich Bölls erkunden und 
erleben. Dabei begeben wir uns auf einen literarischen 
Spaziergang durch das Kölner Stadtbild mit entspre-
chenden Texten und biographischen Erläuterungen. 
Den Abschlusspunkt des Tages bildet der Besuch des 
Heinrich Böll Sommerhauses in Langenbroich. 
 
Auf die Spuren von Beuys begeben wir uns bei einem 
Besuch der Kunstsammlung NRW. Dort lernen wir 
seine Werke zu erfahren und zu verstehen. Ein weite-
rer Programmpunkt führt uns an den Ort seines künst-
lerischen Schaffens und seines gesellschaftlichen Wir-
kens, die Kunstakademie Düsseldorf. Eingegangen wird 
u.a. auf seinen erweiterten Kunstbegriff und die von 
ihm erdachte Soziale Plastik, die jeden Menschen zu 
einem Künstler und Gestalter politischer, ökologischer, 
sozialer und wirtschaftlicher Verhältnisse erheben 
wollte. 
 
Unsere Referenten 
 
Markus Schäfer – Wissenschaftlicher Mitarbeiter der 
Heinrich Böll Stiftung im Heinrich-Böll-Archiv. 
 
Wolfgang Zumdick – Dr. Wolfgang Zumdick ist ein 
international arbeitender Autor, Philosoph, Kurator 
und Joseph Beuys Experte. 

Termin 
Donnerstag, 23. April 2015, Düsseldorf, 17.30 Uhr bis  
Samstag, 25. April 2015, Köln, 18 Uhr 
 
Gebühr  
200€ (EZ-Zuschlag: 20€) Im Preis sind Übernachtungen 
im Doppelzimmer mit Frühstück, Eintritte, Führungen 
sowie ein Abendessen enthalten. Die restliche Ver-
pflegung sowie die Fahrkarten und An- und Abreise 
muss von den Teilnehmer*innen selbst organisiert 
und bezahlt  werden. 
 
Die Reise kann in NRW als Bildungsurlaub anerkannt 
werden, dies ist aber keine Voraussetzung für die 
Teilnahme. 
 

Das Kleingedruckte 
Mit Ihrer Anmeldung und der Unterschrift im Anmel-
deformular werden unsere AGB anerkannt (einsehbar 
unter www.boell-nrw.de). Der Teilnahmebeitrag muss 
spätestens 2 Wochen vor Reisebeginn unter Angabe 
des Namens und der Veranstaltungsnummer auf 
folgende Bankverbindung überwiesen werden:  

Stadtsparkasse Düsseldorf  
Kto: 10 05 52 92 66  
BLZ:  300 501 10 
oder 
IBAN:  DE 06 3005 0110 1005 5292 66 
BIC: DUSSDEDDXXX 

 
 
 

 
 Kann Kunst Gesellschaft 

verändern?  

Eine Reise auf den 
Spuren von Beuys und Böll 

VA-Nummer: 1702-15 

 



 

Geplanter Ablauf 
 

 
Donnerstag, 23. April 2015 - Düsseldorf 
17:30 Check-In im CVJM Hotel Düsseldorf  
  & ÖPNV Karten holen 
18:00 Ankunft, Begrüßung, gegenseitiges Kennenlernen 

& Vorstellung des Reiseprogramms 
19:00 Abendessen 
20:00 Einführung in Böll & Beuys 
 
 

Freitag, 24. April 2015 - Düsseldorf 
08:30 Frühstück 
10:00 Beuys verstehen / Hintergrund Leben & Werk 
13:15 Essen und Trinken wie Beuys 
14:30 Beuys Werke erfahren und verstehen 
  / Kunstsammlung NRW 
16:15 Beuys Raum besichtigen / Kunstakademie erleben 
18:00 Diskussion 
19:00 Abendessen 
 

 

Samstag, 25 April 2015 - Köln 
08:58 Abfahrt nach Köln 
09:40 Ankunft in Köln und Treffen mit Referenten 
09:45 Literarischer Stadtspaziergang mit einschlägigen 

Texten von und biographischen Erläuterungen zu 
Heinrich Böll 

11:15 Besuch der Stadtbibliothek Köln & des Heinrich-
Böll-Archivs  

12:45 Imbiss im Bistro Kolbs im Kulturquartier 
13:45 Besuch des Heinrich Böll Sommerhauses  
  in Langenbroich 
18:00 Verabschiedung am Hbf. Köln 

 

Unterbringung 
 
Das CVJM Hotel Düsseldorf liegt direkt neben der Heinrich 
Böll Stiftung NRW und wird daher oft für Veranstaltungen 
und Seminare gebucht. Das Hotel liegt ca. 200 Meter vom 
Hbf. Düsseldorf entfernt und ideal an den ÖPNV angebun-
den. 
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